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MALERISCH  
KOCHEN
KINDERSCHUTZBUND UND HOSPITAL-STIFTUNG FÖRDERN MIT DEM PROJEKT KÜCHENKALENDER 2018 EINE GUTE SACHE. DER 

KOMPLETTE ERLÖS IST FÜR SOZIALE ZWECKE. ROLAND PLOCH HAT DIE MONATSBLÄTTER HERGESTELLT. 

Der Kempener Kinderschutzbund ist mit 
seiner Idee, einen Küchenkalender zu 
verlegen, bei der Stiftung Hospital zum 

Heiligen Geist auf  fruchtbaren Boden gestoßen. 
Die Stiftung hat durch den Erwerb von rund 300 
Kalendern nicht nur ein Herz für die älteren 
Mitmenschen gezeigt, sondern setzt sich auch für 
Kinder ein. Die Geschäftsführung hat zu Weih-
nachten für jeden Mitarbeiter und Ehrenamtler 
einen Küchenkalender für 2018 erworben. 

Die kulinarischen Motive hat der Künstler 
Roland Ploch in Acryl gemalt. Mit diesem 

Präsent dokumentiert die Stiftung, Träger der 
beiden Kempener Seniorenheime Von-Broich-
hausen-Stift und St.-Peter-Stift, nicht nur ihre 
Wertschätzung gegenüber der Belegschaft; sie 
unterstützt durch den Erwerb der Kalender 
auch soziale Projekte – unter anderem den Kin-
derschutzbund Kempen. 

Der Kalender „Küche und Kunst“ im schlanken 
Cuisine-Format 22 x 49 cm kann für fünf  Euro 
pro Exemplar erworben werden. „Es ist uns 
wichtig, einerseits unseren treuen Mitarbeitern 
und Ehrenamtlern ein schönes Geschenk unter 

den Tannenbaum zu 
legen, andererseits 
nachhaltige Projekte 
zu unterstützen“, sagt 
Jürgen Brockmeyer, 
Geschäftsführer der 
Altenheim-Stiftung. 

„Die volle Verkaufs-
summe ist für soziale 
Projekte. Alle an der 
Kalenderherstellung 
Beteiligten verzich-
ten auf  Honorare“, 
sagt Margret Ter-
hoeven, Geschäfts-
stellenleiterin des 
Kinderschutzbundes 
Kempen. Die Hälfte 
des Erlöses geht an 
den Krefelder Verein 
„Sonne Mond und 
Sterne“, ein Viertel 
an den Kempener 
Kinderschutzbund. 
Der Kinderschutz-
bund vertreibt den 
Kalender in seinem 
Secondhandverkauf  
„Das Lädchen“, im 
Elterncafé im Famili-
enzentrum Campus, 
Spülwall 11, sowie in 

der Geschäftsstelle. 

Auch der Künstler, der die Monatsblätter seit 13 
Jahren kreativ-kulinarisch gestaltet, greift ehren-
amtlich zum Pinsel. „Ich freue mich, dass mei-
ne Motive am Niederrhein so gut ankommen 
und die Menschen uns den Kalender aus der 
Hand reißen“, sagt Roland Ploch. Beim Blick 
auf  die Blätter werden alle Sinne angesprochen. 
Der Kempener malt wunderbar inszenierte Ge-
richte, die beim Anschauen Lust aufs Essen und 
Kochen machen. Dazu liefert der Kalender die 
passenden Rezepte. Für 2018 hat der 51-Jährige 
die französische Küche auserkoren. „Ich habe 
alles selbst zubereitet und probiert“, sagt der 
Hobby-Bocuse. 

Jürgen Brockmeyer kann dem Kalender noch 
eine leckere Seite abgewinnen: „Darin werden 
ja nicht nur inspirierende Bilder, sondern auch  
Rezepte geliefert, die wir in unseren Alten-
heim-Küchen ausprobieren können.“ Die Be-
wohnerinnen und Bewohner der Einrichtungen 
dürfen sich also freuen, wenn es unter Anleitung 
des Ploch‘schen Küchenkalenders französisches 
Kochflair im Altenheim gibt. 

Jürgen Brockmeyer, Margret Terhoeven und 
Roland Ploch appellieren auch an andere Kem-
pener, den Benefiz-Kalender zu erwerben - sei 
es, ihn zu verschenken innerhalb der Familie 
oder im Freundeskreis; sei es, die eigenen vier 
Wände damit zu schmücken. Wer also einen 
Küchenkalender erwerben will: Die druckfri-
sche Ausgabe 2018 gibt es u.a. beim Kinder-
schutzbund, Spülwall 11, Tel. 02152/519924, 
E-Mail info@kinderschutzbund-kempen.de; 
oder im Altstadt-Atelier von Roland Ploch, 
Kuhstraße 1, Tel. 0178/8983898.

www.kinderschutzbund-kempen.de 
www.stiftung-hzhgk.de  
www.atelier-ploch.de 

Text und Foto: Küppers Kommunikation

Zeigen den Küchenkalender 2018 (v.l.): Margret Terhoeven, Jürgen Brockmeyer,  
Karin Dames (Vorstandsmitglied Kinderschutzbund Kempen),Roland Ploch.


